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1) Ablauf der Behandlung 
 

1. Erstgespräch: 

Der erste und wichtigste Schritt zur Planung einer Behandlung ist das ausführliche und 
persönliche Erstgespräch zwischen Arzt und Paar. 

 

Sollte kein persönliches Erstgespräch möglich sein, so kann dieses via Skype oder 
Telefon geführt werden. Befunde und Unterlagen können per Mail ausgetauscht 
werden. 

 
2. Medikamentenausgabe: 

Sobald der Behandlungstart feststeht, erfolgt die Ausgabe der Stimulations-
Medikamente direkt im Kinderwunsch Institut Dr. Loimer. Gerne senden wir Ihnen  
die Medikamente zu (siehe Punkt 7 - Medikamentenversand).  
Unsere Mitarbeiterinnen stehen Ihnen zur Seite und erklären    die Handhabung der 
Hormonspritzen, auch Ihr Partner/Ihre Partnerin wird eingeschult. 

 
3. Vorbereitung: 

Die IVF-Behandlung beginnt meist mit der hormonellen Ruhigstellung der 
Eierstockfunktion bei der Patientin. Ziel der anschließenden zirka zehntägigen 
Hormonstimulation ist das Heranreifen von möglichst vielen Follikeln an beiden 
Eierstöcken. 

 
Während dieser Stimulationsphase sind zwei Ultraschall-Untersuchungen erforderlich,  
um den Durchmesser und Anzahl der Follikel an beiden Eierstöcken zu messen. Auch 
der Aufbau der Gebärmutterschleimhaut wird kontrolliert. Diese Untersuchungen 
können bei Ihrem niedergelassenen Gynäkologen vor Ort (siehe Formular auf der 
letzten Seite) oder bei uns im Kinderwunsch Institut Dr. Loimer durchführt werden. 
Wenn die Follikel die optimale Anzahl und Größe erreicht haben, wird der Punktions-
termin vereinbart. Es wird empfohlen, dass Sie drei Tage vor der Punktion auf 
Geschlechtsverkehr verzichten. 

 

4. Eizellgewinnung (=Punktion): 

36 Stunden nach Auslösen des Eisprungs mittels einer Hormonspritze werden die 
Eizellen von den Eierstöcken der Patientin in unserem Institut abpunktiert. Dieser 
Eingriff geschieht unter leichter Sedoanalgesie und er ist in der Regel schmerzfrei. 

 
Zeitgleich zur Eizellgewinnung bitten wir den Partner um Abgabe einer Samenprobe. 
Etwa eine Stunde nach der Punktion kann das Paar unser Institut wieder verlassen.  
Im Falle einer Samenspende wird geforenes Samenmaterial getaut, aufbereitet und 
für die Behandlung herangezogen. 
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5. Eizellsuche und anschließende Laborphase: 

Mittels IVF, ICSI oder P-ICSI wird anschließend eine Vereinigung von Ei- und 
Samenzelle in unserem IVF-Labor herbeigeführt. Aus den befruchteten Eizellen 
entwickeln sich Embryonen, die bis zu fünf Tage im Brutkasten verbleiben. Diese 
werden vom Laborteam des Kinderwunsch Institutes täglich kontrolliert und bewertet. 

 
6. Einsetzen der Embryonen (Embryotransfer): 

Unter Einsatz der modernsten Techniken reifen die Embryonen meist bis zum 
Blastozysten-Stadium, dadurch erhöhen sich die Chancen auf eine Schwangerschaft 
auf bis zu 56% pro Versuch. 
 
In die Gebärmutter werden - in Absprache mit dem Kinderwunschpaar - maximal zwei 
Embryonen eingesetzt. Überschüssige Embryonen von bester Qualität können in 
flüssigem Stickstoff kryokonserviert und zu einem späteren Zeitpunkt für eine erneute 
Kinderwunsch-Behandlung herangezogen werden. Diese Möglichkeit wird Ihnen der 
behandelnde Arzt bei Bedarf anbieten. 

 
7. Schwangerschaftstest: 

Zwei Wochen nach dem Embryo-Transfer erfolgt eine Blutabnahme zur Bestimmung 
des ßHCG-Wertes (Schwangerschaftshormon). 
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2) Vorbefunde & wichtige Dokumente 
 
 

Liebes Kinderwunschpaar! 
 
Um eine rasche Diagnosestellung bei Ihnen zu gewährleisten, wäre es empfehlenswert, wenn Sie bereits  
zum Erstgespräch folgende Befunde mitbringen: 
 
A)    Vorbefunde der Frau  (nicht älter als 6 Monate) 

        •    Blutbild und CRP 
        •    Hormonstatus (zwischen 1. u. 5. Zyklustag): AMH, FSH, LH, E2, Prol, Prog, Testo, TSH 
        •    Gerinnung: PTT, PTZ und APC-Resistenz 
        •    Röteltiter, Blutgruppe und Rhesusfaktor 
        •    Krebsabstrich (PAP): Befund bitte vom Gyn anfordern (nicht älter als ein Jahr) 
 
B)    Vorbefunde des Partners  (nicht älter als ein Jahr) 

        •    Spermiogramm(e) 
 
C)    Zusätzliche Befunde von beiden - falls vorliegend: 

        •    Genetische Abklärungen 
        •    Befunde von anderen Fachärzten 
        •    Operationsberichte 
        •    Berichte über Vorversuche in anderen Instituten 
        •    Immunologische Abklärungen 
  
 
Wenn Sie eine Behandlung im KIWI Dr. Loimer Linz antreten, so sind folgende Dokumente vorzulegen: 

        •    ID von beiden Partnern (Führerschein, Personalausweis oder Reisepass) 
        •    Meldezettel von mind. einem der Partner (nur bei Fonds-Patienten), nicht älter als 3 Monate 
        •    Kopie der Heiratsurkunde oder 
        •    bei unverheirateten Paaren ein Notariatsakt 
 
Kosten des Notariatsakts: EUR 265,- für unsere Paare beim öffentlichen Notariat Dr. Gottfried Stieber,  
Spittelwiese 8 in 4020 Linz, kanzlei@notarstieber.at, Tel. +43 732 77 77 02 - 0, Fax +43 732 77 77 02 – 20.  
Natürlich können Sie sich auch an einen anderen Notar Ihrer Wahl wenden. 
 
Bitte beachten Sie, dass der Notariatsakt NEUTRAL erstellt wird, das heißt nicht ausschließlich für die 
Durchführung der Behandlung im KIWI Dr. Loimer Linz. Weiters muss dieser nach österreichischem Recht  
erstellt werden! 
 
Wichtig: bei einer geplanten Behandlung mit Eizell- oder Samenspende ist bei verheirateten Paaren ein 
zusätzlicher Notariatsakt für diese Behandlungsform erforderlich. Bei unverheirateten Paaren kann der  
allgemeine Notariatsakt um den Passus der Spende ergänzt werden (siehe nächste Seite). 
 
Bei Fragen kontaktieren Sie bitte unser Team unter office@drloimer.at, Tel. +43 732 259 700  
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MUSTERTEXT für den NOTARIATSAKT 
(für unverheiratete oder gleichgeschlechtliche Paare) 

 
 
 

Das Kinderwunsch Institut Dr. Loimer ersucht den Notar um Erstellung eines  

Notariatsaktes samt Protokollnummer mit der AUSDRÜCKLICHEN ZUSTIMMUNG  

zur Durchführung  

einer medizinisch unterstützten Fortpflanzung mit der Gültigkeit von zwei Jahren 

 
 

Rechtssache: 
 

Beratung und Zustimmung nach dem Fortpflanzungsmedizingesetz für  

Frau  ………………………………….…… 

Herrn  ………………………………………. 

Sie erteilen, nach Beratung über die rechtlichen Folgen gemäß § 7 und § 8 des 

österreichischen Fortpflanzungsmedizingesetzes sowie der erb- und 

unterhaltsrechtlichen Folgen durch das Gericht, die AUSDRÜCKLICHE 

ZUSTIMMUNG zur Durchführung einer medizinisch unterstützten 

Fortpflanzung im Kinderwunsch Institut Dr. Loimer im Zeitraum von zwei 

Jahren. 

 
 
 

Genereller Zusatz bei Verwendung von gespendeten Eizellen oder Spendersamen 
 

Es werden aufgrund der Erkrankung/der gleichgeschlechtlichen Beziehung von  
 

Frau/ Herrn………………..…………….………, geboren am ………..………..……., 
 

gespendete Eizellen/gespendete Samenzellen von dritter Seite herangezogen. 
 

Bitte beraten Sie das Paar speziell wegen dieses Umstandes über erb- und unterhaltsrechtliche Folgen. 
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3) Kostenübersicht 
 

Patienten mit Unterstützung durch den IVF-Fonds 
 

Wenn bei einem der Partner eine Fruchtbarkeits-Störung vorliegt, werden etwa 70% der 
Kosten für Behandlung und Medikamente vom österreichischen IVF-Fonds übernommen. 
Der Fonds unterstützt vier Versuche. 

 
Der Selbstbehalt für das Paar liegt inklusive Medikamente, Blutbefunde, etc. bei etwa 
€ 1.900,00 pro Versuch - abhängig vom Alter der Patientin. 
 
Gleichgeschlechtliche Paare erhalten ebenfalls Fonds-Unterstützung, die Kosten für den 
Spendersamen sind jedoch separat zu begleichen. 

 
Weitere Informationen erhalten Sie von unseren geschulten MitarbeiterInnen. 
 
 

 
PREISLISTE FÜR FONDS-PATIENTEN 
Selbstbehalt in EURO inkl. 10% MWSt. pro Versuch, gültig ab 1. März 2021 

 

Erstgespräch 150,00 

IVF-Behandlung: Alter der Frau bis 35 Jahre 496,70 

IVF-Behandlung: Alter der Frau 35 bis 40 Jahre 556,99 

ICSI-Behandlung: Alter der Frau bis 35 Jahre 592,79 

ICSI-Behandlung: Alter der Frau 35 bis 40 Jahre 653,08 

Stimulations-Medikamente *) 400,00 

Narkose (Sedoanalgesie) durch Anästhesisten 290,00 

Kryo-Transfer über Fonds (altersunabhängig) 235,46 

 
*) Aus Gründen der Qualitätssicherung können ausgegebene Medikamente nicht zurückgenommen werden. 

 
 

In den Behandlungspreisen sind sämtliche ärztliche Gespräche, Ultraschalluntersuchungen  
und die Begleitung der Patienten bis zur positiven Herzaktion inkludiert (die Preise gelten  
pro Versuch). 
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Privatzahler 
 

Patienten, welche die IVF-Fonds-Voraussetzungen nicht erfüllen, gelten 

als Privatzahler und erhalten keine finanzielle Unterstützung durch den 

IVF-Fonds. 

 

 
PREISLISTE FÜR PRIVATZAHLER 
in EURO inkl. 10% MWSt. pro Versuch, gültig ab 1. März 2021 

 

Erstgespräch 150,00 

IVF-Behandlung 3.150,00 

ICSI-Behandlung 3.600,00 

Aufpreis P-ICSI-Behandlung 200,00 

IVF Naturelle (IVF ohne hormonelle Stimulation) 1.660,00 

ICSI Naturelle (ICSI ohne hormonelle Stimulation) 1.860,00 

Kryo-Transfer 860,00 

TESE 1.450,00 

Narkose (Sedoanalgesie) durch Anästhesisten 290,00 

Insemination 520,00 

VZO-Zyklus 250,00 

Spermiogramm nach WHO-Kriterien 90,00 

 

In den Behandlungspreisen sind sämtliche ärztliche Gespräche, Ultraschall-

untersuchungen sowie die Begleitung der Patienten bis zur positiven Herzaktion 

inkludiert (die Preise gelten pro Versuch). 

 
Stimulations-Medikamente sind in den angeführten Preisen NICHT enthalten!  

Aus Gründen der Qualitätssicherung können ausgegebene Medikamente nicht 

zurückgenommen werden. 
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Zusatzleistungen, die separat zur Verrechnung kommen 

Alle Preise inkl. 10% MWSt 

 
ERA-Test - Endometrial Receptivity Array 

Mittels ERA kann das Endometrium zum Zeitpunkt des sogenannten Implantationsfensters auf 
seine Genexpression untersucht werden. Zahlenmäßig umfangreiche Untersuchungen haben 
gezeigt, dass letztlich 238 Genen eine prädiktive Bedeutung zur Klassifizierung des Status der 
Rezeptivität des Endometriums zukommt. Dadurch lässt sich das Endometrium als pre-rezeptiv, 
rezeptiv oder post-rezeptiv klassifizieren. 

Kosten im Kinderwunsch Institut Dr. Loimer: € 921,80 für Abstrich, KIT, Versand und Analyse bei 
IGENOMIX (die externe Laborleistung bei IGENOMIX Spain ist in diesem Preis inkludiert) 

 
 

uNK- und Plasmazellen + TREGS - uterine Killerzellen und Plasmazellen, uterine regulatorische T-Zellen 
Oft wird der Embryo von Killerzellen, die in der Gebärmutter zahlreich vorhanden sind, als fremd 
erkannt und bekämpft. Durch die Entnahme von Gewebe aus der Gebärmutter in der zweiten 
Zyklushälfte kann die Anzahl der natürlichen Killerzellen ermittelt werden.  
Bei Frauen mit unerkannter chronischer Entzündung der Gebärmutterschleimhaut kann die 
Untersuchung auf Plasmazellen Klarheit schaffen.  
Die Bedeutung von TREGS im Rahmen der Regulation der Immuntoleranz wurde durch viele Studien 
belegt. So konnte ein Zusammenhang zwischen einer verminderten Anzahl an TREGS in der 
Gebärmutter und Komplikationen wie Unfruchtbarkeit, wiederkehrender Abortus und Präeklampsie 
gefunden werden.  
 
Das Kinderwunsch Institut Dr. Loimer kooperiert hier mit dem Plazentazentrum in Mannheim. 
Kosten im Kinderwunsch Institut: € 96,00 (unabhängig von der Anzahl der Marker) 

Kosten Plazentazentrum Mannheim (werden der Patientin direkt verrechnet):  

Bei einem Marker: € 125,60 

Bei zwei Markern: € 221,48 

Bei drei Markern:  € 317,36  

 
 

KIR/HLA-Typisierung 

Wenn der Vater des Kindes HLA C2 Moleküle (C2 Schlüssel) an das Baby vererbt und der 
Mutter die KIR AA Rezeptoren fehlen (Killerzellen ohne AA Schlösser), dann wird ein 
Zusammenhang mit Schwangerschaftsvergiftungen und immer wiederkehrenden Aborten 
beschrieben. 

Kosten im Kinderwunsch Institut: € 220,00 pro Partner  
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EMMA-Test 

Beim EMMA-Test wird eine kleine Gewebeprobe aus der Gebärmutterschleimaut 
entnommen und mittels genetischer Testung die Zusammensetzung und Art der Bakterien 
bestimmt. Je nach Ergebnis wird eine individuelle Therapie, zum Beispiel mit Laktobazillen 
oder Antibiotika, festgelegt. 

Kosten im Kinderwunsch Institut: auf Anfrage 

 
 

Einnistungs-Curretage/Endometrium-Scratching 
Milde „Gebärmutterschleimhaut-Irritation“ im Vorzyklus der Embryotransfers, um die Einnistungs- 
chancen in den beiden Folgezyklen zu steigern. Die Wirkung hält zwei Monate an. 
Kosten im Kinderwunsch Institut: € 96,00 
 

 
HYCOSY / K-US 

Die HYCOSY bzw. K-US ist eine Ultraschalluntersuchung der Eileiter, bei der die Durchgängigkeit durch 
Einspritzen eines Kontrastmittels in die Eileiter kenntlich gemacht wird. Diese Untersuchung ist 
zyklusabhängig und wird nach der Menstruationsblutung (zwischen 7. und 10. Zyklustag) 
durchgeführt.  
Kosten im Kinderwunsch Institut: € 165,00 
 

Einnistungsspülung 
Einbringung von Seminalplasma aus der Prostataflüssigkeit des Mannes in den weiblichen Muttermund. 
Empfehlenswert bei Patientinnen mit wiederholtem Einnistungsversagen. 
Kosten im Kinderwunsch Institut: € 290,00 (für Fonds-Patienten kostenlos) 
 
 

Immunologische Abklärung inkl. Mineralstoff- und Schwermetall-Analyse über unsere Referenzlabore 
Entsprechend dem Befund kann eine Immuntherapie im KIWI Dr. Loimer eingeleitet werden. 
Kosten: je nach Indikation bzw. Befundung 

 
 

 LIMO Intralipid- oder Omegaven-Immunmodulation 
Nebenwirkungsarme Therapie, um die Einnistungsrate sowie den Erhalt der  
Schwangerschaft zu erhöhen. Empfehlenswert bei Patientinnen mit wiederholten Fehlgeburten. 
Kosten im Kinderwunsch Institut: ab € 105,00 pro Gabe 

 
 

 Immuntherapie mit Immunglobulinen (IgVena) 
Erkennt das Immunsystem der Mutter den Embryo als fremd an, so kann es zu einer  
Fehlgeburt kommen. Hilfe bietet eventuell eine Immuntherapie mit Immunglobulinen. 
Kosten: je nach Indikation bzw. nach immunologischer Abklärung 
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pICSI 

Mit dieser speziellen Form der ICSI ist eine bessere Spermienselektion für die Befruchtung der Eizelle 
möglich. Voraussetzung dafür ist eine ausreichend hohe Spermienanzahl. 
Kosten im Kinderwunsch Institut: € 200,00 Aufpreis auf ICSI 

 
 

Assisted Hatching 
bedeutet das Anritzen bzw. Ausdünnen der Eizellhülle, um den Embryonen das Ausschlüpfen bzw. 
Folglich die Einnistung zu erleichtern.  

Kosten im Kinderwunsch Institut: € 290,00 (für Fonds-Patienten kostenlos) 
 
 

Embryo - Glue 
Dieser Kleber ist eine spezielle Lösung, welche die Ernährungssituation von Embryonen zum Zeitpunkt 
des Embryotransfers verbessert und das Anhaften der Embryonen an die Gebärmutterschleimhaut 
durch biomechanische Signale erleichtert. 
Kosten im Kinderwunsch Institut: € 90,00 

 
 

Kryokonservierung von Blastozysten 

Überschüssige Embryonen von bester Qualität am „Tag 5“ können bei -196 
o
C in flüssigem Stickstoff 

kryokonserviert werden. Die Embryonen dürfen maximal zehn Jahre für Sie aufbewahrt werden. 
Kosten im Kinderwunsch Institut: 
   € 308,00 einmalige Einfriergebühr bei Lagerung von zwei und mehr Embryonen in einem Straw 
   € 418,00 einmalige Einfriergebühr bei Lagerung von jedem Embryo in einem separaten Straw 
+ € 140,00 jährliche Lagerungsgebühr 
 

 

Polkörperdiagnostik (PKD) 
Die Polkörperdiagnostik ist eine Untersuchung, die Rückschlüsse auf das Erbgut der mütterlichen 
Eizelle erlaubt. Damit kann speziell jenen Frauen geholfen werden, die wiederholt das Baby ohne 
erkennbaren Grund in der Frühschwangerschaft verlieren. 
Kosten im Kinderwunsch Institut:  
PKD-Pauschale 1 bis 3 Eizellen: EUR 790,00, PKD für jede weitere Eizelle: EUR 183,00 
Transportpauschale: EUR 70,00 
Kosten extern durch Genetik Institut: auf Anfrage 
 

 
Trophektodermbiopsie zur Vorbereitung einer PGT-A oder PGT-M 

Die Zellen eines Embryos können am “Tag 5” nach der Befruchtung genetisch untersucht werden. 
Dabei werden ausschließlich Zellen der “zukünftigen” Plazenta (Mutterkuchen) untersucht. Die 
Zellen, aus denen sich das Kind entwickelt, bleiben unangetastet. In der Folge wird an den 
biopsierten Zellen eine PGT-A oder PGT-M Untersuchung im externen Genetiklabor durchgeführt. 
Kosten im Kinderwunsch Institut: auf Anfrage 
Kosten extern im Genetiklabor: auf Anfrage - abhängig von der Anzahl der Embryonen 

  



 

Seite 12 von 19 
 

 
 

Spermiogramm mit HBA-Test 
Mit diesem Test wird die Bindungs- bzw. Befruchtungsfähigkeit der Spermien untersucht. 

Kosten im Kinderwunsch Institut: € 120,00 inkl. Spermiogramm-Befund 

 
 

Spermiogramm mit Vitaltest 
Bei Patienten mit mehrheitlich unbeweglichen Spermien im Ejakulat können durch diese Beurteilung 
„lebende“ Spermien für eine ICSI-Befruchtung herausgefiltert werden.  
Kosten im Kinderwunsch Institut: € 120,00 inkl. Spermiogramm-Befund 
 
 

Spermiogramm mit MAR-Test 
Mit diesem Mixed-Antiglobulin-Reaction-Test wird das Ejakulat auf Sperma-Autoantikörper 
untersucht. Diese Antikörper entstehen zum Beispiel, wenn der Samenleiter innen verletzt ist. Die 
Antikörper bleiben an den Spermien haften und bewirken deren eingeschränkte Fortbeweglichkeit.  
Kosten im Kinderwunsch Institut: € 120,00 inkl. Spermiogramm-Befund 
 
 

 
TESE (Hoden- bzw. Nebenhodenpunktion) 

Samenmaterial kann durch unsere hausinternen Urologen aus den Hoden bzw. Nebenhoden des Patienten 
gewonnen werden.. 
Kosten im Kinderwunsch Institut: € 1.450,00 (+ € 290,00 für die Narkose durch Anästhesisten) 
 

 
Einfrieren von Samenmaterial 

Einmalige Einfriergebühr €   90,00  

Jährliche Lagerungsgebühr € 140,00 
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Kinderwunsch Institut Dr. Loimer Linz  

Allgemeine Sparkasse Linz  

IBAN: AT23 2032 0321 0048 0402  

BIC: ASPKAT2LXXX 

 

Zahlungsmodalitäten 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass die Behandlungskosten vor dem Embryotransfer  zu 
begleichen sind.  
 
Sie erhalten vor Behandlungsstart einen konkreten Kostenvoranschlag. 
Sollte aus medizinischen Gründen eine Abweichung vom ursprünglichen Behandlungsplan 
nötig sein, so werden Sie umgehend über eventuelle Kostenänderungen informiert. 
 

 
Zahlungsmöglichkeiten: 

 

• Barzahlung 

• Bankomatzahlung (MAESTRO) 

• Kreditkarte (VISA, MASTERCARD) 

• Banküberweisung + Vorlage einer Bestätigung 
 

Unsere Kontoverbindung lautet: 
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Kosten bei Abbruch einer Behandlung 
 

Im Falle eines Abbruches der Behandlung (mangelnde ovarielle Reserve, keine Eizellentwicklung, 

Befruchtungsversagen, etc.) kommen folgende Tarife zur Verrechnung: 

 
Fonds-Patienten unter 35 Jahre: 

Abbruch vor Punktion: € 37,34 

Abbruch nach IVF: € 315,23  

Abbruch nach ICSI: € 379,08 

 
Fonds-Patienten 35 bis 40 Jahre: 

Abbruch vor Punktion: € 97,63 

Abbruch nach IVF: € 375,51  

Abbruch nach ICSI: € 439,36 

 
Privatzahler: 

Abbruch vor Punktion: € 404,50  

Abbruch nach Punktion: € 982,00 

Abbruch nach IVF (keine Befruchtung): € 1.350,00 

Abbruch nach IVF (Stillstand Embryonalentwicklung): € 2.270,00  

Abbruch nach ICSI (keine Befruchtung): € 1.850,00 

Abbruch nach ICSI (Stillstand Embryonalentwicklung): € 2.780,00  

Alle Tarife inkl. 10% MwSt. 

Für die Sedoanalgesie bei der Follikel-Punktion kommen € 290,00 zusätzlich zur Verrechnung 

(gilt für Fonds- und Privatzahler). 

 
Aus Qualitätssicherungsgründen können ausgegebene Medikamente nicht zurück genommen werden. 
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4) Einfrieren von überschüssigen 

Embryonen für einen Kryo-Versuch 

 

Bleiben am „Tag 5“ bei Embryotransfer qualitativ hochwertige Blastozysten übrig, so können diese 

bei -196 
o
C in flüssigem Stickstoff kryokonserviert werden. Wir dürfen Ihre Embryonen maximal  

10 Jahre in unserem Kinderwunsch Institut für Sie aufbewahren. 

 
Kosten: 
€ 308,00  einmalige Einfriergebühr 

bei Lagerung von zwei und mehr Embryonen in einem Straw 

€ 418,00  einmalige Einfriergebühr 

bei Lagerung jedes Embryos in einem separaten Straw 
 

Die jährlichen Lagerungskosten für Embryonen belaufen sich auf EUR 140,00.  

Diese werden nach Ablauf eines Jahres in Rechnung gestellt. 
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5) Verhalten während der Behandlung 
 

ACHTUNG  Informieren Sie uns umgehend, falls Ihr Partner vor oder während der Behandlung 
Medikamente / Antibiotika aufgrund einer akuten Infektion, etc. einnehmen muss. Einige Medikamente 
beeinflussen die Samenproduktion negativ und gefährden den Behandlungserfolg! 

 
Bitte beachten Sie beim PUNKTIONSTERMIN: 

• Kommen Sie ca. 30 Minuten vor dem Punktionstermin in unser Kinderwunsch Institut. 

• Kommen Sie NÜCHTERN, das heißt 6 Stunden vor der Punktion nicht mehr 

essen, nicht trinken und nicht  rauchen. 

• Bitte kein Parfum auftragen. 

• Entleeren Sie Ihre Blase direkt vor der Punktion. 

• Die Follikelpunktion wird auf Wunsch in leichter Sedoanalgesie 

durchgeführt. Diese wird allgemein sehr gut vertragen. 

• In der Regel können Sie unser Institut rund 45 bis 60 Minuten nach der 

Punktion wieder verlassen. Sie dürfen jedoch kein Fahrzeug lenken. 

• Bitte eine frische Unterhose mitnehmen (keinen Stringtanga). 
 

Bitte beachten Sie beim EMBRYOTRANSFER-TERMIN: 

• Kein Parfum auftragen. 

• Die Blase muss HALBVOLL sein, bitte trinken Sie noch ausreichend bei der Anreise. 

• Der Embryotransfer ist völlig schmerzfrei und erfolgt ohne Betäubung. 

• Sie können unser Kinderwunsch Institut danach sofort wieder verlassen. 
 

Bitte beachten Sie nach dem EMBRYOTRANSFER: 

• Keine heißen Vollbäder und Saunabesuche. 

• Sonnenbrände vermeiden. 

• Unternehmen Sie keine Fernreisen außerhalb Europas. 

• Gönnen Sie sich mehr „seelische“ Ruhe als sonst. 

• Sport und Bewegung mit Maß und Ziel. 

• Keinen Geschlechtsverkehr ab Punktion bis eine Woche nach 

Embryotransfer. 

• Sie können ansonsten ein ganz „normales“ Leben führen.... 
 

 
 
Unser Team steht bei Fragen jederzeit zu Ihrer Verfügung: +43 732 259 700, office@drloimer.at 
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6) Medikamentenversand 
 
 

Auf Wunsch können wir Ihre verordneten Medikamente innerhalb von 48 Stunden zu Ihnen nach 

Hause liefern. Wenn Sie dies wünschen, geben Sie uns bitte rechtzeitig Bescheid. 

Die Bezahlung der Medikamente muss vor Versand erfolgen, Sie erhalten diesbezüglich eine Vorab-

Faktura.  

Bitte beachten Sie, dass die Stimulationsmedikamente mindestens ein bis zwei Wochen vor Ihrem 

geplanten Stimulationsstart bei Ihnen eingetroffen sein sollten. 

 
 

Versandkosten: 

Für die Zustellung der Medikamente wird eine pauschale Versandgebühr von € 70,00 verrechnet 

(Lieferadresse innerhalb der EU). 

 
 

Zahlungsmodalitäten: 

Der Versand der Medikamente erfolgt erst nach Zahlungseingang.  

Bitte überweisen Sie den Betrag laut Vorab-Faktura auf folgendes Konto: 

Als Referenz geben Sie bitte im Verwendungszweck „Medversand“ an. 

 
Kinderwunsch Institut Dr. Loimer Linz  

Allgemeine Sparkasse Linz  

IBAN: AT23 2032 0321 0048 0402  

BIC: ASPKAT2LXXX 

 
 

Kontrolle nach Erhalt: 

Bitte überprüfen Sie die Lieferung nach Erhalt und nehmen Sie bei einer abweichenden Lieferung sofort 
Kontakt mit uns auf. Verwahren Sie die kühlpflichtigen Medikamente UMGEHEND im Kühlschrank. 

 
 

Rücknahme: 

Aus Qualitätssicherungsgründen ist ein Umtausch und/oder eine Rücknahme der zugestellten 
Medikamente nicht möglich. 

 
Retournierung der Versandboxen: 

Der Umwelt zuliebe können Sie die Verpackungsbox gerne am Tag der Punktion wieder zu uns 

mitnehmen, damit sie erneut verwendet werden kann. 
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VOM UNTERSUCHENDEN ARZT AUSZUFÜLLEN: 

 Name………………………………..……………...…… 

O  Bitte um Refundierung von € 50,- pro US auf mein Konto 

 IBAN ………………...………………………….………… 

 BIC   ……………….….................................…… 

O Ich rechne die US-Kontrollen direkt mit der Patientin ab 

7) Externes Follikelmonitoring 

Bitte nach der Ultraschall-Kontrolle AM GLEICHEN TAG bis spätestens 14 Uhr weiterleiten an:  

Kinderwunsch Institut Dr. Loimer Linz: office@drloimer.at           Fax +43 732 21 00 22 1211 
 

  Name der Patientin Geburtsdatum 

  erster Tag der letzten Regelblutung:  

 

1. US-Kontrolle am 6. Zyklustag ( = 5. Stimulationstag) Datum 

 Linkes Ovar Rechtes Ovar 

Anzahl der Follikel   

Größe der drei Leitfollikel   

Größe der restlichen Follikel   

Durchmesser Endometrium:                              mm 

Anmerkungen: ……………………………………………………………………………………….…………… 

 

2. US-Kontrolle am 9. Zyklustag ( = 8. Stimulationstag) Datum 

 Linkes Ovar Rechtes Ovar 

Anzahl der Follikel   

Größe der drei Leitfollikel   

Größe der restlichen Follikel   

Durchmesser Endometrium:                              mm 

Anmerkungen: ……………………………………………………………………………………….…………… 
 

Arztstempel 
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8) Hier finden Sie uns… 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Parken Sie Ihr Auto am besten in der Tiefgarage der OÖ Nachrichten, die Einfahrt befindet sich 
direkt rechts neben unserem Gebäude.  
Die meisten freien Parkplätze befinden sich im 2. und 3. Untergeschoss. 
https://www.promenaden-galerien.at/parken/ 
 

 
Eine weitere Tiefgarage befindet sich unter der Promenade. Wählen Sie den Aufgang “Stiege 3 
Klammstraße”, dann kommen Sie direkt vor unserem Gebäude Promenade 23 heraus.  
Die Einfahrt in diese Tiefgarage befindet sich gegenüber dem Landestheater Linz. 
http://bestinparking.at/garage/linz/promenade 
 

 
 
 

Parkgarage der  
OÖ Nachrichten,  

Promenade 25, Linz 
KIWI Dr. Loimer 
Promenade 23, 

Linz, 3. Stock 


